
Herzlich willkommen zu den Wassertagen in Münster 2010.

l e o n a r d o - c a m p u s  d e r  fa c h h o c h s c h u l e  m ü n s t e r  
1 .  u n d  2 .  s e p t e m b e r  2 0 1 0    

Wasserwirtschaft vor Ort 
Konzepte – Maßnahmen – Wirkungen   

Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. Die Teilnehmeranzahl 
ist begrenzt. Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt.   

Bitte füllen Sie das Anmeldeformular aus und senden oder faxen 
Sie es uns zu. Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der
Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung, eine Anmeldebestätigung
und einen Anfahrtsplan. Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst
nach Erhalt der Rechnung!    

Abmeldungen müssen grundsätzlich schriftlich und spätestens 
14 Tage vor Tagungsbeginn erfolgen. Bei rechtzeitiger Abmeldung
wird eine Bearbeitungsgebühr von 10 % des Tagungsbeitrages er-
hoben. Bei späterer Abmeldung ist die gesamte Tagungsgebühr 
fällig. Die Nennung von Ersatzteilnehmern ist möglich. Änderun-
gen im Programm bleiben vorbehalten. 

Tagungsort Fachhochschule Münster
Leonardo-Campus, Steinfurter Straße,
48149 Münster

Veranstalter Fachhochschule Münster
FSP »Wasser im urbanen Raum«, 
Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl (Sprecher)
Fachbereich Bauingenieurwesen, 
Corrensstraße 25, 48149 Münster
DWA 
Landesverband Nordrhein-Westfalen, 
Kronprinzenstraße 24, 45128 Essen
Telefon 02 01/104-21 41, www.dwa-nrw.de
BWK 
Landesverband Nordrhein-Westfalen, 
Lehmstraße 41, 41352 Korschenbroich, 
Telefon 0 21 66/98 43 70, www.bwk-nrw.de 
DGL 
Lange Straße 9, 37181 Hardegsen, 
Telefon 0 55 05/95 90 46, www.dgl-ev.de 

Ansprechpartner Fachhochschule Münster
FB Bauingenieurwesen 
Frau Völler 
Telefon 02 51/83-6 51 53 
Fax 02 51/83-6 51 52

Website www.wassertage-muenster.de
Anreise Genaue Angaben zur Anreise erhalten Sie 

mit der Bestätigung Ihrer Anmeldung.
Tagungsbeitrag Euro 350 ,– 

für Mitglieder von DWA, BWK und DGL 
reduzierter Tagungsbeitrag: Euro 310,–
Studierende (mit Nachweis) Euro 50,–
Der Tagungsbeitrag versteht sich inklusive 
der Pausengetränke, der Mittagessen, der 
Abendveranstaltung und der Tagungs-
unterlagen.
Bitte zahlen Sie den Tagungsbeitrag erst 
nach Erhalt der Rechnung.

Anmeldungen können unter 
www.wassertage-muenster.de 
vorgenommen werden.
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Wasserwirtschaft vor Ort 
Konzepte – Maßnahmen – Wirkungen   

Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl    FH Münster 

Bauass. Dipl.-Ing. Bernd Wille    DWA-Landesverband NRW

Dr.-Ing. Wulf Lindner    BWK Landesverband NRW

Prof. Dr. rer. nat. Elisabeth Meyer    DGL

Wasserwirtschaft wird vor Ort umgesetzt. Unterschiedliche

Konzepte, Maßnahmen und Methoden sind Bausteine von

Maßnahmen- und Bewirtschaftungsplänen, die regional und

überregional die Ziele der EG-Wasserrahmenrichtlinie verfol-

gen. Das Flussgebietsmanagement vereint die Regional- und

Gewässerentwicklung und dient einer guten ökologischen

Qualität von Gewässer, Landschaft und Siedlung. Die in den

Flussgebieten großräumig abgestimmten Konzepte müssen in

örtliche Maßnahmen umgesetzt  werden. Von der Wirksamkeit

neuer und erprobter Konzepte und Maßnahmen vor Ort hängt

der zukünftige Erfolg heutiger Wasserwirtschaft ab. Daher wid-

men sich die Wassertage Münster 2010 diesem wichtigen The-

menfeld. Angesprochen sind Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

von Behörden, Kommunen, Verbänden, Ingenieurbüros und

Hochschulen. 

Besuchen Sie die Wassertage Münster 2010. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Die Tagung wird von der Ingenieurkammer Bau NRW als 
Fortbildungsveranstaltung anerkannt.   

Tagungsprogramm · Mittwoch · 01.09.2010

ab 9:00 Registrierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Begrüßung und Eröffnung 

10:00 – 10:10 Eröffnung der Wassertage Münster 
Prof. Dr. Ute von Lojewski Präsidentin der FH Münster 
(angefragt)

10:10 – 10:20 Grußwort 
Staatssekretär Dr. Schink   MUNLV Düsseldorf

10:20 – 10:30 Wasserwirtschaft vor Ort 
Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl   FH Münster 

Themenblock I: 
Konzepte I – Flussgebietsmanagement u. Regionalentwicklung   

Moderation: Dipl.-Ing. Bernd Wille
Vorsitzender des DWA Landesverbandes NRW

10:40 – 11:10 Integrale Ansätze zum Flussgebietsmanagement 
RBD Dipl.-Ing. Joachim Drüke   Bezirksregierung Arnsberg 

11:10 – 11:40 Grenzüberschreitende Vechtetal-Strategie 
Ir. Jan van der Molen CMC Watershap Velt en Vecht, 
Coevorden, NL 

11:40 – 12:10 Regionentwicklung Wupper 
Dr. Marlene Liebeskind Wupperverband, Wuppertal 

12:15 – 13:30 Mittagspause

Themenblock 2: 
Konzepte II – Umsetzungsfahrpläne 

Moderation: RBD Dipl.-Ing. Bert Schumacher   
Bezirksregierung Detmold 

13:30 – 14:00 Programm Lebendige Gewässer – Umsetzungsfahrpläne 
Dr. Ulrike Frotscher-Hoof MUNLV Düsseldorf 

14:00 – 14.30 Umsetzungsfahrpläne aus Sicht der Verbände 
Dipl.-Ing. Rudolf Hurck Lippeverband, Essen 

14:30 – 15:00 Umsetzungsfahrpläne aus Sicht der Kreise 
Dr. Johannes-Gerhard Foppe Kreis Coesfeld 

15:00 – 15:30 Kaffeepause 

Themenblock 3: 
Maßnahmen I – Umsetzung vor Ort

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Christoph Wetter FH Münster

15.30 – 16:00 Beispiel Münster’sche Aa – Maßnahmenprogramm der 
Stadt Münster für ein vielfältig genutztes Gewässer 
Dipl.-Ing. Berthold Reloe Stadt Münster 

16:00 – 16:30 Strahlursprünge und Trittsteine in der Ems 
RBD Dipl.-Ing. Günter Heinrichsmeier
Bezirksregierung Münster 

16:30 – 17:00 Tagesschlussdiskussion 
Moderation: Dipl.-Ing. Bernd Wille DWA Landesverband NRW

ab 19:00 Abendveranstaltung im Schlossgarten Münster

Donnerstag · 02.09.2010

ab 9:00 Themenblock 4: 
Maßnahmen II – Einzelaspekte

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Manfred Lohse   FH Münster 

9:00 – 9:30 Maßnahmen der Wasser- und Bodenverbände und der 
Landwirtschaft 
Dipl.-Landschaftsökologe Carsten Bohn Westfälisch-
Lippischer Landwirtschaftsverband, Münster   

9:30 – 10:00 Durchgängigkeit und Wasserkraft 
Dipl.-Ing. Ulrich Dumont Büro Floecksmühle, Aachen

10:00 – 10:30 Finanzierungsansätze von Maßnahmen zur 
Umsetzung der WRRL 
Stefan Keller   LL.M., Beigeordneter des Städte- und 
Gemeindebundes NRW 

10:30 – 11:00 Kaffeepause

Themenblock 5: 
Maßnahmen III – Denkanstöße 

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Rainer Mohn FH Münster 

11.00 – 11:30 Hochwasserschutz und Wasserrahmenrichtlinie 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Holger Schüttrumpf RWTH Aachen 

11:30 – 12:00 Konzeptionelle Maßnahmen im Bereich der 
Abwasserwirtschaft 
RBD Dipl.-Ing. Bert Schumacher Bezirksregierung Detmold 

12:00 – 12:30 Regenwasserbewirtschaftung im Gewässer? 
Wolfgang Graf-Schreiber   
Entsorgungsbetriebe Solingen  

12:30 – 13.30 Mittagspause

Themenblock 6: 
Wirkungen

Moderation: Prof. Dr. rer.nat. Elisabeth Meyer, 
WWU Münster 

13:30 – 14:00 Wirkt das Strahlwirkungskonzept?
Dr.-Ing. Thomas Grünebaum   Ruhrverband, Essen 
Dr. Uwe Koenzen Planungsbüro Koenzen, Hilden

14:00 – 14:30 Erfolgskontrollen hydromorphologischer Renaturie-
rungsmaßnahmen an Fließgewässern 
Prof. Dr. rer. nat. Daniel Hering
Universität Duisburg-Essen 

14:30 – 15:00 Wirken Maßnahmen im urbanen Raum? 
Dr. rer. nat. Petra Podraza Ruhrverband, Essen 

15:00 – 15:30 Schlussdiskussion
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl   FH Münster 

Schlusswort 
Prof. Dr.-Ing. Mathias Uhl   FH Münster 

Ende gegen 15.30 Uhr
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